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Die Ankunft des Kaiſers in Hamburg
Dienstag den 23 Juni 1908
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Dex Kaiſer traf am Freitag den 19 d nach einer Automobilfahrt
die ihn von Hannover über Celle und Lüneburg führte in Hamburg vor
den St Pauli Landungsbrücken ein von einer tauſendköpfigen Menge
jubelnd begrüßt Sämtliche Schiffe die im Haſen vor Anker lagen hatten
reichen Flaggenſchmuck angelegt Der Monarch wurde von den Bürger
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meiſtern Burchard und Swald bewillkommnet auch war der preußiſche
Geſandte Graf Goetzen zugegen Der Kaiſer begab ſich alébald an Bord
der Hohenzollern als auf ihr die Kaiſerſtandarte hochging ſeuerte der
kleine Kreuzer Stettin Salut

Das große Eiſenbahnunglück von Tremeſſen

vor Gericht
Nachdruck verboten 8 H Gueſen 20 Juni

V

Jm weiteren Verlauf der Verhandlungen äußerten ſich die Sach
verſtändigen noch weiter über die einzehnen techntſchen Fragen Baurat
Richter erklärte daß die Ausſagen der Lokomotwſührer durchaus glanub
würdig erſcheinen Der Zug ſei bei ermäßigter Geſchwindigkeit entgleiſt
und im letzten Augenblick die Schnellbremſe gezogen worden Der Zug
konnte im Augenblick der Entgleiſung keine größere Geſchwindigkeit als
etwa 45 Am gehabt haben Sachverſtändiger Großherzogl Bad Bau
kontrolleur Bautzze kann ſich dieſen Ausführungen nicht anſchließen
Sachverſtändiger Eiſenbahnbetriebsinſpektor Stahl Mainz hält es für
zuläſſig daß über eine ausgelofferte Stelle ſofern die Schwellenenden noch
im Kies liegen Züge mit einer Geſchwindigleit von 45 Km in der Stunde
hinübergeführt werden Bei der ſchlechten Beſchaſfenheis des Unterbettes
aber hätte die Austofferung nicht ſo rief vorgenommen werden dürfen
Von einem Bahnmeiſter dürfe man die einſchlägigen techniſchen Kennt
niſſe verlangen Das Hinüberleiten eines Zuges über eine derartig
ausgekofferte Stelle mit ſchlechten Boden bedente eine Betriebs
gefahr wenn die Gefahr auch nicht immer praktiſch werde Der
UAngekiagte habe ſich auch nicht allein auf die Ratſchläge ſeines
Roitenführers verlaſſen dürfen er hätte ſelber die Maßregeln nachprüfen
und ſich eventuell an ſeinen Vorgeſetzten wenden müſſen Vorſ Hätte
der Angeklagte Bajohr auch bei den ſogenannten Vorarbeiten anweſendſein müſen Sachverſt Ja er muß dabei ſein Vorſ Der Bahn
meiſter kann ſich aber in geeigneter Weiſe vertreten laſſen Sachverſt
Der Rottenführer iſt aber hierzu nicht geeignet Vorſ Mußte ſich
Bajohr nicht an jedem Abrnd überzeugen daß immer zwei Botzen ſtecken
blieben Sachverſt Das halte ich für ſeine Pflicht Vorſ War
das Löſen von mehr als zwei Bolzen bewriebsgeſährlich Sachverſt

a das war direkt betriebsgefährlech Ueber ein ſolches Gleis dürfend auch nicht mit rotem Licht geführt werden A Kuhn Der
achfolger des Angeklagten Bajohr Bahnmeiſter Bodöqhl hat die Arbeiten

nach dem Unglück in derſelben Weiſe zu Ende geführt wie Bajohr Die
Bahnmeiſter Bod hl und Krauſe werden nochmals aufgerufen und er
klären daß nach ihren praktiſchen Erſahrungen das grüne Signal aus
gereicht habe Auf Befragen erklärt der Sachverſtändige daß ein Sprung
in der Laſche nicht direkt bemriebsgefährlich ſei aber der Bahnmeiſter wäre
verpflichtet geweſen die Laſche baldigſt zu erneuern Vorſ Jſt nun
durch eine dieſer Pflichtverletzungen die Entgleiſung veranlaßt worden
Sachverſt Das kann man wohl annehmen mit Sicherheit läßt
es ſich nicht ſagen Vorſ Was ſehen Sie als Grund der
Entgleiſung an Sachverſtändiger Jch nehme an daß durch die
vorangegangenen Güterzüge der Untergrund des Gleiſes ſich gelrckert hat

Vert Rechtsanwalt Kuhn Halten Sie jede andere Entgleiſungs
möglichkeit für ausgeſchloſſen Sachverſtändiger Jch halte dieſe jeden
falls für die wahrſcheinlichſte Vorſ Halten Sie bei dem Angeklagten
Wosniak eine Pflichtverletzung für vorliegend Sachverſtändiger Er
hätte als langjähriger Rottenführer einſehen müſſen daß eine derartige
Auskofferung bettiebsgefährlich war Angekl Wosuiak Der Bahnmeiſter
Bajohr hat mir einmal gedroht er würde mich ſofort entlaſſen wenn ich
ſeine Anforderungen nicht genau befolge Es wird ſeſtgeſtellt daß
Vajohr ein Entlaſſungsrecht Wosniak gegenüber nicht hatte Sach
verſtändiger Betriebsinſpekior Stahl Mainz hält den Rottenführer
Branienil ſür ſchuldig die angeklagten Streckenarbeiter ſeien aber nicht
verantwortlich Die Möglichkeit iſt vorhanden daß die Entgleiſung
vermieden worden wäre wenn der Angeklagte Bargel langſamer gefahren
wäre Wenn Bargel die vorſchriftsmäßige Geſchwindigkeit von 45 km
gehabt hätte dann hätte er im Scheine der Lokomotivlampen die Aus
Jofferungsſtelle geſehen und die Schnellbremſe hätte noch in Wirkſamkeittreten können Auch der Angeklagte Tiedemann hätte ſeinerſeits die Bremſe

in Tätigkeit ſetzen müſſen wenn er merkie daß der Zug ſich mit
unverminderter Geſchwindigkeit der Ausbeſſerungsſtelle näherte

idiger Zach axiä Hannover demongeienn eingehend die Wirkung

es Zuges auf den Bahnlörper Jede Zugachſe bedeutet für jede Schiene
ein Gewicht von 170 Zentnern Wenn ein Stein aus dem Bahnkörper
herausfällt ſo kann er ſchon zuſammenſinken Die Möglichkeit des Zu
ſammenbruchs mußte jeder techniſch gebildete Bahnmeiſter erkennen Das
Unglück hat 63 in 4 Sekunden adgeſpielt Die Geſchwindigkeit an ſich
hat auf die Art des Unglücks keinen Einfluß ausgeübt nur die Wirkung
auf den Zug iſt bei erhöhter Geſchwindigkent ſtärker Entgleiſt iſt zunächſt
die Vor lolomotive Die neue Bahnordnung bedeutet für uns eine
wahre jung da ſrüher die Zugführer zu ſchnell ſußren Die weil
gehende Löſung der Bolzen bedeutet eine Betriebsgefahr Für den An
ellagten Prochnau war die Pflicht vorhanden nicht nur vor einer 1otenLuteche das Signal zu geben ſondern ſich auch von dem Erſoig zu über

zeugen Sachverſtändiger Reg Rat Voß KBromberg ſchließt ſich dieſen
Aueführungen an Sachverſtändiger Bahnmeiſter Wahzenhotz Pofen
erklärt daß Bajohr in dem vorliegenden ſpeziellen Falle das Recht hatte
ſich von einem Rottenführer vertreten zu laſſen Es ſei nicht ausgeſchloſſen
daß das Unglück auch auf einen Schienenbruch urückzuführen ſei Es

ernennenWottermantohn Polht
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ſeien vielfach Schienenbräche vorgelommen Sachverſtändiger Oberbau
kontrolleur Mahlſtadt Bromberg hat die Umbauarbeiten nach dem Un
fall kontrolliert und die Arbeiten ſehr mangelhaft ausgeführt gefunden ſo
daß er die weiteren Arbeiten inhibierte Zeuge Reg Rat Dietrich
Gneſen bemerkt noch daß nach einer neueren Jnſtruktion Bajohr von

dem Einſetzen bezw Wiederauſnehmen der Arbeiten hälte Anzeige erſtatten
müſſen Der Angeklagte Bajohr erwidert daß er das gerade aus
Gründen der Betriebsſicherheit nicht getan hätte weil ſonſt das grüne
Signal entfernt worden wäre Es kommt zwiſchen den Sachverſtändigen
zu einer Ausſprache über die Geſchwindigkeit des verunglückten Zuges
die zu keiner Einigung ſührt

Jn der Nachmittagsſitzung begannen die Plaidoyers Zunächſt ergreift
Erſter Staatsanwalt Bahr das Wort Er führt aus Als die Kunde
von dem ſchrecklichen Unfall mit Blitzesſchnelle bekannt wurde erfaßte wohl
alle ein Gefühl des Mitleids mit den vielen Opfern Nachhbaltiger aber
als die Kunde war der Eindruck in der Reiſezeit als ob die Urſachen der
Kataſtrophe zu ſuchen ſeien in einem Mangel der Eiſenbahnorganiſation
os nicht den unteren Beamten eine zu große Verantwortung auferlegt
worden ſei Die Beweisaufnahme hat aber ergeben daß die Urſachen
lediglich in der ausgekofferten Stelle zu ſuchen ſind Regierungsrat
Dietrich konnte bei dem Heer von Beamken die ihm unterſtellt ſind nicht
jeden einzelnen beaufſichtigen Die einzelnen Anklagepunkte wird Staats
anwalt Sierke vertreten Jch beſchränke mich auf dieſe Einleitung Staats
anwalt Sierke geht eingehend die Beweisaufnahme durch und kommt zu
dem Schluß daß die Urſachen des Unglücks in der unſachgemäßen Art
der Auskofferung zu ſuchen ſind Ueber die Geſchwindigken des Zuges iſt
allerdings der Zeugenbeweis ziemlich ins Waſſer gefallen Was die Aus
ſagen des Zugperſonals der beiden Lokomotiven anlangt jo iſt es wohl
möguch, daß die Zeugen ſich gegenſeitig etwas ſuggeriert haben was aber
nicht ausſchließt daß ſie ihre Ausſagen nach beſtem Gewiſſen machten
Den Ausſagen von Bargel und Tiedemann iſt aber kein Wert beizulegen
Bargel hat jedenfalls erſt kurz vor der Unfallſtelle gebremſt Daß der Ge
ſchwindigkeitsmeſſer gerade an der Unfallſſtelle verſagt hat iſt nicht an
zunehmen Die Staatsanwaltſchaft kann aber nach den Gutachten
der Sachverſtändigen die Anklage nicht dahin aufrecht erhalten daß die
große Geſchwindigkeit das Unglück verſchuldet habe Der Staatéanwalt
geht ſodann die einzelnen Anklagepunkte durch Er beantragt gegen die
Angeklagten Gefäugnisſtrafen von einer Woche bis zu einem Jahre Gegen
einige Streckenwärter wird die Linklage fallen gelaſſen Der Staats
anwalt beantragte gegen den Bahnmeiſterdiätar Bajohr ein Jahr Ge
fängnis und ſoſortige Verhaſtung gegen Wosniak ſechs Monate gegen
Bargel einen Monat gegen Branietzti und Tiedemann je eine Woche
Gefängnis Juſtizzat Kuhn Bromberg plädiert für den Angeliagten
Bajohr Der Angetklagte hat es nach ſeinen Jnſtruktionen nicht für nötig
gehalten bei den Vorarbeiten dabei zu ſein Er konnte ſich in dieſer
Beziehung auf den erprobten Rottenjührer Wosniak verlaſſen Außerdem
iſt zu ſeiner Entſchuldigung geltend zu machen daß er den Lolomotio
jührern das Halteſignal zur richugen Zeit gegeben hat Aus der Beweis
aufnahme kann der Schluß gezogen werden daß die Entgleiſung auch auf
andere Urſachen zurückzuführen iſt als auf die Auslofferung Daher muß
Bajohr ſreigeſprochen werden Rechtsanwalt Marceuſe Gnejſen ſpricht
für Wosniak Ueber die Unglücksſtelle ſind ſchon lange Klagen laut ge
worden Der Mann auf deſſen Schultern man jetzt die Verantwortung
ſür das Unglück abwälzt hat die Verantwortung für die Züge Berlin
Warſchau getragen und dabei am Tage Eiſenbahnſchienen geſchleppt und
andere niedere Arbeiten verrichtet Bajohr hat erklärt er ſei müde geweſen
Wosniak war ebenſo müde Aber natürlich geht die Müdigkelt des Vor
geſetzien der des Untergebenen voran Nur weil er den pomphaften Titel
eines Rottenführers von der Eiſenbahnverwaltung erhalten hat legt man
ihn jetzt auf ſeine Beamteneigenſchaſt feſt und bringt ihn auf die Anklage
bank Wollte man dem Staatsanwalt jolgen dann wilde der Angeklagte
mit Schnellzugsgeſchwindigkeit ins Gefängnis gebracht werden Hier muß
die Bremſe der Verteidigung einſetzen Woenlak muß freigeſprochen
werden Auch die übrigen Verteidiger plädieren für Freiſprechung ihrer
Klienten Das Urteil wird erſt ſehr ſpät oder am Montag verkündet
werden

Kleine Chronik
Berlin 20 Juni Ein Wächter als Brandſtifter Unter

dringendem Verdacht wiederholt Brandſtiftungen zu haben iſt
am 12 d Mts der Wächter Joſeph Sytkowski der Wirtſchaftsgenoſſen
ſchaft Berliner Grundbeſitzervereine verhaftet worden Die Beobachtungen
der Kriminalpolizei hatten ergeben daß im Wachbezirk Sytkowekis in den
letzten Monaten die meiſten 26 Brände in beſtimmten Nachiſtunden aus
tamen welche jaſt ſtels als von Sytkowsky zuerſt entdeckt gemelder wurden
ſo daß er in den Beſitz der Feuerprämie gelangie Da Sytkowsky anfange
dieſes Monats mehrfach unter verdächtigen Umſtänden vor oder nach dem
Auslommen des Brandes geſehen und poſitives Verdachtématerial ſich
daher verdichter hatte ſo wurde zur Verhaftung geſchritten Auffällig iſt nun
daß ſeit der Verhaftung die Brände in doriigem Bezirle ganz aufhörten

Berlin 20 Juni Ein lebensmüdes Ehepaar ſuchte in der
vergangenen Nacht durch Einatmen von Gas gemeinſam den Tod Es

Erhosto An wahl in5n W Röchogeken fh Henen 1 Hunde
handelt ſich um den Mauerpolier Jäger und ſeine Frau aus der Dänen

Z Beilage zu Nr 145 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis

ſtraße 6 Heute morgen wurden die Eltern von ihren drei Töchtern
gerade als dieſe die Wohnung verlaſſen wollten um ihrer Beſchäftigung
nachzugehen leblos aufgefunden Jn dem Zimmer machte ſich ein ſcharfer
Gasgeruch bemerkbar und bei näherem Zuſehen fand man auch den Gas
hahn noch oſffen Es heißt daß Nahrungsſorgen die Eltern zu der Tal
veranlaßt haben

Berlin 20 Juni Beim Baden im Rummelsburger See
ertrunken Zwei Schüler der 12 jährige Sohn des Viehhofbeamten
Gottwald aus Friedrichèéfelde und ſein Kamerad der 10 jährige Sohn
des Bahnbeamten Carow gleichfalls aus Friedrichsfelde ſind im
Rummelsburger See ertrunken Sie badeten in der Nähe der Liebesinſel
begingen aber die Unvorſichtigkeit einem vorüberfahrenden Schleppdampfer
nachzuſchwimmen Dabei gerieten ſie unter den Dampfer und ertranken
Die Leichen konnten noch nicht geborgen werden Gleichfalls ertrunken
iſt unterhalb der Hanſabrücke der 11 jährige Sohn des Portiers Julius
Gerſon Der Knabe ſpielte am Ufer und war obwohl das verboten iſt
ins Waſſer geſtiegen Er verlor den Boden unter den Füßen und
ing unter

Berlin 20 Juni Selbſtmordverſuch zweier Schweſtern
Jn ihrer Wohnung Tülſiterſtraße 2 wurden heute morgen von Fiurnachbarn
die beiden Schweſtern Florentine Lochow und Thereſe Berka geborene
Lochow beſinnungslos aufgefunden Beide hatten Lyſol genommen

Reinickendorf 20 Juni Großfeuer Das neue Poſt
gebäude im weſtlichen Ortsteil das noch nicht vollendet iſt geriet geſtern
abend in Brand Das Feuer brach bald nachdem die Bauarbeiter das
Grundſtück verlaſſen hatten aus Die Feuerwehr von Tegel Wilhelmsruh
und Wittenau ſowie die beiden Ortswehren vermochten die Flammen erſt
nach zweiſtündiger Arbeit zu unterdrücken Anſcheinend liegt keine Brand
ſtiftung vor vielmehr ſoll das Feuer durch ein unachtſjam fortgeworfenes
Streichholz entſtanden ſein Das Poſtgebäude ſollte im Herbſt bezogen
werden

Leipzig 20 Juni Zum Raubanfall auh den Geldbrief
träger Rübner Aller Wahrſcheinlichkeit nach iſt man dem Täter der
am 27 Dezember 1906 in der Nikolaiſtraße in Deutichs Hof den Geld
brieſträger Rübner überfiel und ihm 9100 Mark raubte endlich auf die
Spur gekommen nachdem ſchon früher viele Verhaftungen von der Tat
verdächtigen Perſonen vorgenommen worden waren Als der 27 jährige
Geſchäftsreiſende Karl Oito Frahm aus Weida i S Weimar am
23 Januar d J in Köln wegen verſuchten Raubmordes auf den Geld
briefnäger Abel zu 12 Jahren Zuchthaus und den üblichen Nebenſtrafen
verurteilt worden war wurde der Verdacht rege daß Frahm mit dem
jenigen Menſchen identiſch ſei der das Attentat auf den Geldbriefträger
Rübner ausgeführt habe Die angeſtellten Recherchen ergaben daß Frahm
mit ſeiner noch flüchtigen Geliebten der Kontoriſtin Sophie Grundorat
aus Velchovek in Böhmen ſtammend zu der fraglichen Zeit in Leipzig ge
weſen iſt Die weiteren umfangreichen Erörterungen haben zu dem Er
gebnis geführt daß Frahm in nächſter Zeit nach Leipzig geführt wird um
hier dem überfallenen Briefträger Rübner und anderen Zeugen gegenüber
geſtellt zu werden

Köuigsbterg 20 Juni Duell zwiſchen Schulknaben Eines
Streites wegen fand hier zwiſchen zwei dreizehnfährigen Schulknaben ein
Piſtolenduell ſtatt wobei der eine von dem Gegner einen lebens
geſjährlichen Schuß durch den Kopf erhielt

Stettin 20 Juni Vom Pferde geſtürzt Bei einer Uebung
der Kriegsſchule in Anklam gingen vier Pferde durch Der Fähprich
Sidler der Sohn eines Berliner Fabrikanten ſtürzte vom Pferde und
war ſoſort tot Heute fand in Anklam für den verunglückten Fähnrich
eine Trauerfeier ſtatt Die Leiche wurde nach Berlin zur Beerdigung
überführt

Schwarza 20 Juni Vom Zuge überfahren Auf dem
Eiſenbahndamme ber Schwarza wurde ein Wirbacher Einwohner zep
ſtückelt aufgefunden Er iſt zwiſchen 3 und 5 Uhr morgens von einem
Eiſenbahnzuge überfahren worden Ob ein Unglücksfall oder ein Selbſt
mord vorhiegt iſt noch nicht auſgeklärt

Gera 20 Juni Errichtung eines Krematoriums Die
Regierung genehmigte den Bau eines Krematorhums in Gera

Eſſen 20 Juni Kirchhofsvandalen Ju Berchum in
Weſtf wurden in der vergangenen Nacht wiederum wie im vergangenen
Jahre auf dem Kirchhoſe große Zerſtörungen angerichtet Grabdenkmäler
umgeſtürzt und zertrümmert und die Anlagen verwüſtet Jn dem Ort
zerrſat große Aufregung

Bochum 20 Junf Friede im Knappſchaftsverein Jn
der ordenttichen Generalverſammlung des allgemeinen Knappſchaftsvereins

wurde der ſiebente Entwurf eines neuen Knappſchaftsſtatuts der
den Mitgliedern erhöhtes Krankengeld und erhöhtes Sterbegeld und den
vollen Bezug der Reichsrente neben der Knappſchaftspenſion ſichert von
den Werksvertretern und Knappſchaftsälteſten einſtimmig angenommen
Dadurch iſt das ſeit Jahreebeginn geltende Zwangsſtatut überflüſſig ge
worden und der Friede im Knappſchaſftsverein wieder hergeſtellt

Gelſenkirchen 21 Juni Schlägerei Geſtern abend gegen
9 Uhr wurde bei einer Schlägerei ein dabei Beteiligter von einem
Schutzmann erſchoſſen Ein Schutzmann wurde ſchwer verletzt

Kölu 20 Juni Mit einer Dynamitpatrone Selbſtmord
verübt Jm Walde bei Schloß Neuenhof fand man die entfſezzlich ver
ſtümmelte Leiche des Erdarbeiters Scheele Der Mann hatte die Er
laubnis erhalten bei ſeinen Arbeiten Dynamit zu verwenden
von der Erlaubnis in ſelbſtmörderiſcher Weiſe Gebrauch indem er eine
Dynamitpatrone im Munde zur Expioſion brachte wodurch der Kopf in
Atome zerriſſen und der Körper ſchrecklich verſtümmelt wurde

Vamberg 20 Juni Furchtbares Unwetter Ein furcht
bares Unwetter iſt heute nachmitag über die Stadt und Umgegend nieder
gegangen Mehrere Stadtteile ſtehen unter Waſſer Durch Blizzſchlag
wurden ein Gärtnerhaus und eine Scheune eingeäſchert die Flurſchäden
ſind ungeheuer Der Nürnberger Schnellzug war infolge des Sturmes an
der Einfahrt gehindert

Budapeſt 20 Juni Bluttat Aus Stuhlweißenburg wird ge
meldet Jm Orie Sar Egres hat der aus Amerika zurückgekehrie Land
mann Ludwig Biro als er hörte ſeine Frau habe ihn betrogen zuerſt
ſeine Frau erſchoſſen und ſodann ſeine vier Kinder getötet Der
Mörder erhängte ſich wurde aber abgeſchnitten worauf er ſich ein Meſſer
in die Bruſt ſtieß Er wurde lebensgefährlich verletzt

Paris 20 Juni Kinderſtelette in einem Koffer Bei der
Unterſuchung des Koffers einer dreißigjährigen Pariſer Dienſtmagd namens
Guegan fand man zwei Kinderſkelerte welche dort ſeit vielen Jahren
untergebracht waren Die Magd erklärte Jch hatte nie einen freien
Augenblick um mich der Skeletie entledigen zu köunen

Deuver 20 Juni Exploſion in einer Pulverfabrik Bei
einer ſtarken Exploſion in der eiwa zwanzig Kilometer von hier gelegenen
Dupontſchen Pulverſabrik in Loupers ſind einige Arbeiter getötel und
mehrere verletzt worden

Moskau 21 Juni Brandſchaden Jn vergangener Nacht
wütete in der Zuckerfabrik von Gener ein Brayd der einen Schaden
von eineinhalb Millionen Rubel verurſachte

Stockholm 20 Jun Ausſperrung Jn Mittelſchweden und
einem Teil von Südſchweden ſind heute etwa 10000 Bauarbeiter wegen
Lohnſtreitigkeiten vom Arbeitgeberverhande ausgeſperrt worden Falls
keine Einigung erzielt werden ſollte ſind weitere Ausſperrungen zu er
warten

Rewyork 20 Juni Die Exploſion auf Fort Wadeworth
Nach neueren Meldungen ſind bei der Exploſion auf Fort Wadeworth
noch zwei Mann getötet worden Eine Anzahl anderer dürfte gleich
jalls nicht mit dem Leben davonkommen

Philadelphia 20 Juni Feuer auf einem Dampfer An
Bord des Frachtoampfers Arcadia von der Hamburg Amerika Linie
brach unmittelbar ugch deſſen Ankunft von Hamburg während der Dampfer
am Kai lag durch eine Exploſion Feuer aus durch welches ein Aps
lader umkam und über zwanzig verletzt wurden Das Feuer konnte
bald gelöſcht werden richtete aber erhebiichen Materialſchaden an

Wafſerſtände Am 22 Juni Weißenfels Unterpegel 0,40
Halle unterhalb 1,82 Trotha 1,94 Bernburg 1,25 Calbe
Unterpegel 0,88 Oberpegel 1,58 Dresden 1,52 Magdeburg 1,15

Brachte

Er machte
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Handel unci Verkehr

Roheilsensyndikat Wie die Kölnischo Zeitung meldet
wurden in der Sitzung des Roheisensyndjkats in Düsseldort die
Verkaufspreiso ab 1 Juli d J wie folgt festgesetzt IIaematit
75 Mk Giesserei Robeison 72 MK Giesserei Roheisecn III 69 M
die 1000 kg Prachtgrundlage Oberhausen Qualitäts Puddeleisen
70 Mk sowie Stahl und Bessemer Eisen 72 3IKk Frachtgrundlage
Siegen

Die Vereinigung rheinisch westfüälischer Bandelsenwalzwerko
setz2te die Gruudpreiso auf 127,50 Mk bezw 125 Mk Frachtgrund
lage Köln Dortmund foest

Stahlwerksverband In der IIauptversammlung des Stahl
werks verbandes wurde berichtet dass sich in der Geschältslago seit
vorigem Monat wenig geändert hat In Halbzeug haben dio in
ändischen Abnehmer ihren Bedart bis Ende Juni gedeckt Für
das dritto Quartal war der Verkauf bekanntlich noch nicht eröfknet
Das Auslandsgeschäft war wie bisher ziemlich ruhig Es wurde
beschlossen den Verkauf für das dritte Quartal zur Unterstützung
der heimischen Verbraucher zu einem um 5 Mk ermässigten Preise
freizugeben für diejenigen Abschlüsse dio bis zum 15 Juli zur
Abnahme im Laufe des dritten Quartals getätigt werden In Eisen
bahnmaterial wurde von den preussischen und einigen anderen
Staatsbahnverwaltungen die ungefähre Bedarfsmenge für das nächste
Jahr aufgegeben die leider sowohbl in Sechienen als in Schwellen
bedeutend niedriger sind als die vorjährigen wobei zu berück
sichtigen ist dass die Preise schon im Vorjahre grossen Abstrichen
unterworfen werden mussten Im Auslande wurden einige grössere
Abschlüeso in schweren Schienen getätigt wegen anderer Geschäfte
steht man in Unterhanälung ebenso sind Teilbestellungen für die
vom Reichstage genehmigten Kolonialbahnen eingegangen In
Rillen und Grubenschienen horrsecht ebenfalls Ruhe es wird nur
der nötigsto Bedarf gekauft Im Auslande drückt der fremde Wett
bewoerb Das Geschäft in Formeiscn bleibt immer noch stitl
Neigung zu grösseren Abschlüssen ist erst von einer allgemeinen
Belebung des Baugeschättes zu erwarten Der Verkauf für das
dritto Quartal wurde zu den seitherigen Preisen freigegeben Gleich
zeitig wurde beschloessen den Versuch zu machen die Bestellungen
der Trägerhändiervereinigung bis 31 Dezember d J zu verlängern
und auch für Berlin den bisherigen Zustand der Verkaufs
organisation bis dahin beizubehalten Im Iniandgeschäft ist eine
Aenderung der seitherigen Lage nicht eingetreten Für grössere
Abschlüsse wird sich Kundschaft nicht finden Das Darniederliegen
des Schiffsbaues wirkt drückend auf die Stimmung im PFormeisen
geschäft In Schweden etockt die Bautätigkeit infolge von Aus
släuden und Aussperrungen

A H F Eckardt Lichtenberg bel Berlin Dio General
Versammlung setzte die sofort zahlbare Dividende auf 9 Proz fest
Ueber die Aussichten für das laufende Jahr wurdo mitgeteilt dass
die Gesellschaft mit einem sichern Bestando an Aufträgen von
Militärbehörden und nambafter Nachfrage nach landwirtsechaftlichen
Maschinen und Geräten in das Jahr eingetreten sei Dio vo
friedigenden Ernteaussichten begünstigen die Bemühungen der Ver
waltung um den heimischen Absatz Auch erwartet man eino Aus
dehnung des Exportes Hiernach glaubt die Gesellschaſt wieder
ein günstiges Jahresergebnis erwarten zu dürkfen

Emil Wünsche A G für photographische Industrio in
Drosden Reick Das Geschäftsjahr 1907 erbrachte nach Ab
schreibungen von 41655 Mk einen Verlust von 51658 Mk Bereits
im Vorjabre hatte sich ein Verlust von 31902 Mk ergeben obwohl
damals Abschreibungen überhaupt nicht vorgenommen worden
waren Der damalige Verlust wurde durch Inanspruchnahme der
Reserven gedeckt die dadurch auf 2940 Mk herabgemindert
wurden Wie der Verlust dieses Jahres gedeckt werden soll darüber
liegen Angaben noch nicht vor Die Verwaltung führt den Verlust
in der Hauptsacho auf die Verteuerung der Fabrikation die Prois
erhöòàòungen auf die Fabrikate nötig machto die sich aber nur
langsam durehführen liessen zurück Auch die erhöhten Geschäfts
spesen die zur Erböhung des Umsatzes gemacht wurden trugen
zur Unkostenerhöhung bei Für das laufende Jahr werden bessere
Abschlussziffern erwartet

Deuitsche Nationalhank Kommanditgesellschaſt auf Aktion
in Bremen, Dio ausserordentliche Generalversammlung in der
23 Aktionäre mit einem Aktienkapital von 8508000 Mk vertreten
waren nahm den Antrag der Verwaltung auf Erhöhung des Aktien
kKapitals um 6 Mill Mark auf 33 Mill Mark einstimmig an Die
Aktien werden von einem Konsortium übernommen bestehend aus
der Darmstädter Bank der Berliner Handelsgesellschaft dem Bank
hause s Bleichröder und der Nationalbank für Deutschland in
Berlin Das Konsortium wird die Aktien den älteren Aktionären
zum Kurso von 109 Proz derart anbieten dass auf neun alte Aktien
zwei neuo Aktien bezogen werden können

Leipziger Froduktenbörse
Locopreise vom 20 Juni mittags 1 Uhr

CourDie Preise verstehen sich ersto Kosten exkl Provision
tage usw frei Leipzig gogen bare Zahlung

Witterung Schön
Werzen per 1000 kg netto inländiseher 209 216 Mk bez u

r 231ſeuchter untèr Notiz 235 Mk B do neuer

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
220 2224 Mk Kansas 233 235 M
Ruhig

Roggen per 1000 kg netto hiesiger 191 196 MK bez u preuss191 196 Mk bez u Fosener 195 MK ausländ 202 205
Mark B Ruhig

Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige MK
u Futterwaare 145 166 Mk bez u B

Hater per 1000 kg netto inländisobher 151 158 Mk bez u
feinster über Notiz ausländ Mk Still

Mais per 1000 kg netto amerik runder 160 165 Mk
Cinquantin 165 177 MK B

Raps per 1000 Kg netto MKapskuehen per 100 kg netto 14,00 14,50 Mk B
Rüb öl rohes per 100 kg netto ohne Fass lüssiges 72,50 M bezBehauptet

Berliner Produktenbörae vom 20 Juni
Die amtlich festgosteallton Preiss waren am Frühmarkt

Weizen inländ 210,00 213,00 Mk ab Bahn und frel Mähle
Juli 210,50 MK

Roggon inländ 183,00 185,00 Mk ab Bahn und frei MäbleHater märk meexlend pomm preuss, vos u scnles teiner
172,00 181 00 M mittel 161,00 171,00 Mx goring 156,00
bis 160,00 Mk ab Bahn und trei Wagen

russischer Mk

Aahl

Mais amerik mixed 170 174 Mk runder 150,00 156,00 MK
frei Wagen

Gerste inländische Futterware mittel und gering 150,00
bis 157,00 MK gute 158,00 170,00 MK russ u Donau leiohte
135,00 140,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Krbsen in und ausländ Futterwaare mittel 163,90 178,00 MK
feine Futter und Taubenerbsen 179,00 206,00 Mk ab Bahn
und frei Wagen

Weizenmehl Wo 26,25 28,50 M
Roggenmehl O u 1 23,50 26,30 Mk
Weizenkleie 11 ,00 12,25 MK
Roggenkleie 11,50 12,50 M

Preise um 3 Unr nichtamtlich
Weizen Tendenz Stetig Jull 210,50 Mk September 193,75 MK
Roggen Tendenz Stetig Juli 188,75 MK September 176,00 Mk
Hater Tendenz Stetig Juli 160,75 MKk September 157,00 M
Mais Tendenz PFest Juli 145,25 MK September 144,00 M
Rü b öl Tendenz Matter Juni MK Oktober 68,80 MK

Dezember MK
Kaſtee

Uamburg Sonnabend 20 Juni nachm 21 Vhr Kattee
m arkt Good average Santos per September 30 Gd per Doe
zember 301 Gd per März 30 Gd per Mai 308 Gd Stetig

Zueker
Magdeburg Sonnabend 20 Juni Zuekerberioht Korn

zueker 88 Grad ohne Sack 10,65 10,75 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 8,90 9,00 Stimmung Ruhblg Brotraffinade ohne
Fass Kristallzucker 1 m Sack Gem Raktffinadem S Gem Melis I m S Stimmung Geschäfts
los Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg
per Juni 21,90 Gad 22,00 Br per Juli 22,00 Gd 22,10 Br per
August 22,10 Gd 22,15 Br per Oktober 20,30 Gd 20,40 Br
per Oktober Dezember 20,05 Gd 20,15 Br Ruhbig

Hamburg Sonnabend 20 Juni nachm 21 Uhr Zuoker
mark t Räben Rohzucker I Produkt Basis 880 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 1009 Kilo per Junl 21,90 per
Juli 21,95 per August 22,05 per Oktober 20,35 per Dezember
20,00 per März 20,35 Unregelmässig

Petroleum
Hambaurg 20 Juni Petroleum ruhig Standard white loco 7,55
Antworpen 20 Juni Petroleum Ratt Type weiss loco

22 bez u Br Juni 22 Br Juli 221 Br August September
221 Br Tendenz Fest

Berliner stüdtisceher Schlachtviehmarkt v 20 Juni
Amtlicher Bericht der Direktion

Auftrieb 5373 Rinder 1361 Kälber 12062 Schafe 11948 SchweineBezahlt für 100 Pfund Schlachtgewicht in Mark Rinder Ochsen
Jahre alt 70 bis 74 b jungo fleischige nicht ausgemästete und ältere

ausgemästete 63 bis 67 c mässig genährte junge gut genährte
ältere 56 bis 61 d gering genährte jeden Alters 51 bis 55
Bullen a vollfleischige höchsten Sohlachtwertes 63 bis 67
b mässig genährte jüngere und gut genährte ältere 57 bis 60 e ge
ring genährte 52 bis 56 Färsen und Kübe a volltleisehige
ausgemästete Färseon höchsten Schlachtwertes bis b roll
tleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren
63 bis 66 ältere ausgemästete Kühe und wenig gut entwickelte
jüngere Kühe und Färsen 59 bis 62 d mässig genährte Kühe und
Värsen 54 bis 57 e gering genährte Kühe und Färsen 49 bis 52
a vollfleischige ausgemästete höchsten Schlachtwertes höchstens 7
k älber 3 feinste Mast Vollmilehmast und beste Saugkälber
836 bis 91 b mittlere Mast und gute Saugkälber 72 bis 78 e ge
ringe Saugkälber 43 bis 49 d älteres gering genährte PFresser
50 bis 55 Schate a Mastlämmer und jüngere Masthammel
78 bis 80 pp ältere Masthammel 69 bis c mässig genährteUammol und Schate Maàärzschafe 58 bis 5 d4 Holsteiner Nieäerungs

23 Jum Nr 145dschafe Lebendgewicht bis Schweine pro 100 Pfung
mit 209 Tara a vollfleischige der foineren Rassen und deren
Kreuzungen 56 b fleischige 53 bis 55 o gering entwickelte
48 bis 52 d Sauen 489 Das Rin der geschäft wickelte sich
ganz gedrückt und schleppend ab es blieb viel un verkauft Der
Kälberhandoel gestaltete sich ruhig und schloss langsam es wird
nicht aus verkauft Ausgesuohte Kälber brachten Preise über Notiz
Bei den Schaffen war der Geschäftsgang rubig schwoere Mast
lämmer waren schwer verkäuflich es wird nieht ganz geräumt
Der Schweine markt verliet schleppend und gedrückt es bleibt
grosser Ueberstand

Scohlſts bewegungen
Berlin 20 Juni Kaiserliche Marine Jaguar ist am

18 Juni von Tsingtau nach Hongkong in See gegangen Es sind
eingetroffen Grille am 19 Juni vor Helgoland Abkahrt 19 JunhHertha am 19 Juni in Bremerhaven Abfahrt 24 Juni Dampter
Derttlinger am 18 Juni vor Helgoland Abfart 18 Juni am
19 Juni in Bremerhaven Abfahrt 21 Juni Charlotte ist am
19 Juni von Wilhelmshaven nach Bergen in See gegangen Post
station für Frithjot bis 2 Juli Kiol

Zahlungs Rinstelluugen
Ueber die naohstehenden Firmen ist das Konkurzveorfahren eröffnet

worden Der Sitz des Konkuarzgeriehts ist wo nötaig in Klammern bei
u die Daten ind der ne der Ablauf dar Anm aldafriat

e erste Gläubigerverzammlang und der Prätfungstermin
Kunstschlosser Bd Grün waldt in Fa Ed Grün waldt Coin Berlin 18/6 27/7 16/7 27/8
Ein u Verkaufsgenossensohatt der Sattler u vorwandter

Gewerbe e G m b in Liqu in Berlin 18/6 15/8
15/7 12/9

Kaufmann M Adler Inh der Fa König e Adler
Charkottenburg 16/6 207 13/7 148

Zigarreng E Göpolt geb Noaek in Chemnitz 15/6 31/7 13/7 108
Kaufmann E R H Vollmann in Chemnitz 16/6 8/8 16/7 17/8
Firma Wesslowski Schumann Co in Danzig 18/6 9/7

17/7 17/7progekängee K H J Böttober in Dresden 19/6 11/7 247 247

Kaufmann I Lettmann Nachlass in Dresden 19/6 10/7 21/7 217
Hauptmann a D F E Hartmann Nachlass in Reichenberg

Dresden 19/6 11/7 247 247
Putzmacherin A Cl A led Beiler

24/7 24/7
Kaufmann Isidor Sultan in Gelsenklirohen 17/6 18/7 147 28/7
Kaufleute Bissmann Rohkrämer in Gelsenkirchen 17/6 187

14/7 287
Kaufmann Otto Schramm in Wusterhausen Dosso 16/6 27

10/7 10/7

in Berlin

in Dresden 19/6 117

Friedmann Co Bankgesechüft
alle a S Poststr 2

Im freien Verkehr ermittelte Kurse von Kali und Kohlenwerten

Nach An Nach Anfrage gebot frage gebot
Alexandershall 6875 6950 Rothenberg 1310 1250
Beienrode 4800 5000 Sachsen Weimar 16751 1725
Bernhardshall 400 450 Salzmünde 1425 1475Bruckdorf Nietleb 6000 6150 Schieferkaute 100 125
Burbach 10950 11 100 Ssiegfried I 26751 2625
Carlsftund 6700 6850 Thüringen 4100Centrum 1601 00 Trior o 5125Desdemona 5750 Wilhelmshall 9300 9450Deutschland 3200 3250 Wintershall 11 800 12 000
Einigkeit 4650 4800Freie Vogel Adler Aktien 15 16Unverhotfft 2525 2600 Bismarckshall Akt 38 40
Glückauf Sonders Benthe Akt 55 58hausen 14 500 16 000 Deutsche Kaliwork

Grossherzog von Aktien 90 91Sachsen 65950 6100 Friedrichshall Akt 72 74
Güntershall 4625 4675 Hallesche Kali
Hansa Silberberg 2925 2975 werk Aktien 42
Heldrungen 725 840 Hattortf Vorzugs
Ilermann I Kali 1200 12401 Aktien 67 69Hermann IIIKohle 2800 2875 Heldburg Aktien 50 51
Hohenzollern 3600 3700 Justus Aktien 44 45,50Humboldt 1600 1650 Krügershall Aktien 58 60
Immenrode 28751 2925 Ludwigshall Akt 60
Johannasball 3500 3600 Neu Bleicherode
Mansfelder Kuxe 7981 Aktien 77 80liche 2850 Prinz Adalbert Akt 27 29Molikeshall 300 Ronnenberg Akt 133 137Neustassfurt 10 300 10 800 Salzdetfurth Aktien 2300 205
Regiser 550 600 Sigmundshall Akt 134 137
Rössing Barnten 200 240

ab geschlossen am 22 Juni 10 Uhr vormittags
Tendenz Befestigt

Berlin Bankdiskont 490 Lombardzinsfuß Privatdiskont 81
Naghdr

Werner BBörrse 28 Fennaß 19 S
Dis en Fs u t o w 95 96 53 90 756 Posensoh 95 99 300 Air St 100 9 37 De aufs r Pf X I 927560 eſſante 9 153 00B kogl Woſſwar ſ d 59 708 Mederſ ſohn ſo 136 766 oz r kap 8t 90 35 L e 4 339 006 do do 57 5 d eſzehe pol Pfandb XV 1914 34 92 1000 Rhein dise Cos 8 131 500 Eschweil Brgw 14 r Nordd Wollxm 10 28 o S a 0 113 6060

S D I Rehs Schatz 99,501 ßp s Sie 868/03 3 25 wo 35 90 25b iseaboo St n Bank 34 89 600 a XXIV 1912 38 90 3060 Rhoio Hyp Bk 9 fkssener Steink 10 141 0006 0bechl fiab 6 101 6000 2 geh s 8 144 60h2 2 2 o 1972 99,50b0 Elderf St O 99 a z h Vestt 4 9Ztockh di i o Vu Mk 14 4 9101 4060 do Kleind Obſ 4 96 1006 h Westf 8ccr 8 152 500 Flensb Schiffb 12 150 00bB do Eiseo ind 6 97 0000 Bach St

s 7 z o fäfſ T T 00 24190 000 do do 89 38 S 90 256 kigeoban n go l H vk 14 4 97200 do Comm Obl 33 90 506 Ross Bl t a 10 125 500 Freund Maseh 16 319 000 do Kokswerk l 148 0060 Bresl ß 62 Jo fäll I 10 08 435 100 000 s e T 94 250 S geee 99 600 2 im Akil do ſiſo fVukis 4 97500 do V 1917 4 F 99 000 Schaaffh 80 u 7 130 600 Frister ßoesm 7 105 600 90 Pril Cm ſ17 186 2506 do Stresd O
2 3 ja falſ 09 34 99600 a s St Anl 93 306 S Se 99 300 g Ot Kleind 54 94 z Br Hann B 32 93 406 o IV 1912 32 93 100 Sohles Bankr 74152 2560 Gelsenk Brgu 12 185 50b Oppelo Com W 14 155 506B S Cassel St 41 95 60B
25 2 Pr Schatz912 99596 o 616,92 34 93506 c 91 106 e raunschw Ld 63 130 506 do XV X i 497 3000Rhn R Pf 83 85 4 97 500 S Bodener s8 250 GeorgMar Bgw O 55 100 Orenst koppe 15 171 256 2 Elxt hoch 5 124 2500 7 7 t Reichs Anl 99 606 Hann St A 95 34 gedl Poist 4 99000 reofelder 7 137 000 Ueger t 31 126 90b do Ser 69 82 33 89 800 Wetd Bodner 3 256 do St Pr O Ottenser rn 7 102 60B Gr bri Sir 8 172 256

2 do do 31 9160B Kiel StA 98/10 433 500 do 3 90 250 ken röbeet do 39111506 o Comm Obſ 39 91 500 WostflippVers 63101 900 Germania drim 12 143 75B Phönix Lt A 64 bot e md Packf 6 108 8060
S o 2 do do 3 32606 co 04 7 398 000 Bad Präm A 67 4 152 o Frankf Güterd 6Gdo v 497 600 Rheig W B 4 96 3066 Gerrashb Glash 18 212 500 Pos Sprit 4 6 26 Ao3 vo do Strassb 0 176 500B

e e re re h e eceee eietrie nen ten e nene ſ n re eSrs 2 to vo 82 50b0 do 89/99 38 92 630 la Mſad A BHalle Hettet o Hyp 6 V 50b0 Sachs Bodener 32 91 ſadbachspan Stahl S9 8 do o 4 99600 do O1 92 04 35 92 106 Hamb 50TIr 3 Liegn Raw L A 42 93 606 do e VII 33 89 500 Schlesboder ſt 4 96 506 Tocomnſat e 70 Gorlitrer kisnb 20 306 000 Rh, Wotf Kali 0 117 75b z ſagsa Opt 6 115 25b
5 7 8 2 Bad St Ant 4 99 70B Magded 91u10 93 000 l äbecker do 35151 50b6 t ze Loeheon 8 8o0 Xu X 10 96 50h0 do o 3X 88 10B A 6 f Mont nd 3 66 7566 ſagen Gussst 5 64 506 Riebeck Mat 12 180 00600 S rad Uoyo 49 94 00

e t o do W a 06 u ea000 Mein 76uld re r erlaugitr 39 Frankf b XV 97 506 Westd Bodencr 4 97 006 Alfeld Gron P 7 119 0060 HaſlescheMseh 26 322 5050 Romdbach Hött 14 167 000 V Eieb BVA 4 64 258
S 7 Jayec St Ant 4 99 906 do 75/91002 92 306 e 40 T L 3 130 10 erah Wern l 42 83500 Hamb Hyp B 86 5060 do do i 3 90 306 Aſig Elektr Ges 12 212 256 Hannov Masch 25 386 2560 Bositz Braunk 4 214 25b0 bſſcg ſoäusſr FeseſſsonB 3 d e h 91 700 wüFcener guä 4 898 256 ſIcſecſe Fonds eng Staats 6 do do 1903 32 90 00b0 Jan Mſen Aisen PortſCem14 209 500 Hardg Wien G O 156 000 do Zuckerf 3 118 00b g on i
S do Cisb A Maumborg y97 àxl 50753 Aus c Südb O lann Boder 34 92 500 Ang Cootin 72108 25b Hark Brückend 98114 5060 Sachs Gussst 20 234 000 hypothekar sicherges tot

2 örem Anl 1899 39 3909 100 Peinsr 8t Anl Tgeotaot v seh Men O 99 70b6 do 90 II 90500 Barmer Baoſv 77123 2500 AnhalterKohlen O 104 250 Hark Bgb Pr A 10 152 250 e ben 586 750 Ang kekt es 4 95 8002 o 95 v 15 24 90 106 Stendal s 39 91 250 60 in 4000M 49 6 400 nie meer 47 Meckl H u W Berg Märk Bk r 50b Aplerbeck Bgo 2 151 006 harpenerbogb 12 195 90b do do Pr 5 104 50B do do V u 0 21 95 800
S 2 do 96 39 25613 Statüner St A 28 20 00B do äuss 100 vr a 24 2966 Prinz Henri 6 118 106 do o I n 93 250 r fagdoſsGes 9 160 000 renderg 00 s 445 900 Harim Masch T 144 0060 SalineSalzung 6 108 00bB Hortm Union 5 110 25B
t 76 2 Cass Landesc 91 600 Wieosdac 1900 34 99 500 es 36 96 4 86 750B Westsir fisob O 79 7506 o do I m 34 39 600 do hypoth B 118 dere klertr ſis 258 5000 Hasper tion 12 152 006 Sangord Mseh 10 161 000 do do 101 500

Seci Pfd 5 114 008 Guig St ä 52 6 hsebiot fioste 133265 000 och Sir i 8 20105506 do Co 168 25b60 Berg Märk Ind 96 250 Hengsindb ehe chlegel Br 10 German Schft2 4 97 600
g S Z e XV v 82 500 ö0 do 05 606 hie Gold Anl 4 Eſgen a Prior Don Meioing VI 4 897 106000 u e bar Bockbr 114 256 Herbrand Wag 190 2500 Schles Cement 2 155 00hB FKruppschoO0b 4 93 00b

t 2 im am o 99 do goue 4 90608 bia Anſ r1698 5 Cprenbann galt o i 4972060 Brasii r O 10 153 500 o Elekt 175 750 Herkuſ Brauer z do Linſhötte 2 392 800 auruhone z 91 300
3 s o o o 9 do do V 91 P do 1896 m 40B ſux Prager W 3 pr 400 o X u 97 306 b e k i 33 S h 7 KoſmannWggfb j r h Co u TZ c o 1907 83 70v0 do o 82 000 do v 1098 4 96 6060 hie Westb G atf 7 s do X u 90 1066 do Hypoth 143 00b Djelafelabsehb 090 Höseh kis u Zt b Sehud Salte 5 t ere 80S 5 es 93/00 Cnt Lase Griech1 81 684 6 50 70 do 1890 4 co ca 31 90 500 Brsl bis 6 abg ögeeg giemare höhe ſ25 e Höchet Farbe 90 a84 a Sehbererttiert 5 ſos 2500 do 89 000

0 96 03 0405 3 81 00h6 do do 30 ob o Goldrente 39 90 Galiz Carlludu 4 C 1918 34 51 3060 do Wechsſ 6 106 000 Slumwe Mech F T 97 090 Howaldtwerke o 78 5010 Schuſth Srauerſ7 252 2006 Siemälerös 3 4
57 0 do 09 4 99 20h0 do do 81 90b do Monepel 13 51 400 Kasek Odb Gld 4 Mitteld Baer 4 96 506 Comm u Disc 5 107 2500 Bochum Cussst 165 207 5000 so bergbau 29 341 00B Schutz Knaudt 7 131 2560 do do knv 3 4 96 40b
S z 0äb St krobbi 3 Kur uNeum 2 45 006 ap A II 10 39 20 40 Sild s 495 2066 0 u dö 32 90 006 Darmstädt Bk 6 123 00h6 Böhm Brauhb 5 133 500 Isend brauore 5 78 00h Sigmens Clas l 16 242 00b Wechseſ Kurre

S Z BGBGrandend Pr A 33 80 do do 98 82 100 do 431 2066008t Vng St alt do Eraror 497 750 Devische Bank 12 229 200 Brannk v Brik 9 1380 0006 Kaſiw Ascherel 0 134 75660 Sſem AHalske l 175 25b
7 Zu c Hano4 V v 3 2 ben gues 4 190 100 ſtaljen Rente 4 104 1060 do Ergagenetz 3 84 006 Nordd Grder 4 96 Diseh kftert 48100 106 Braunschwe uteſl2 206 0006 Kattowſtrsergb 211 606 Spion 8 abg 3 53500 Tmsid i d f ſ68 a

w Fr Ob 4 o 506 S 8 90 25 Mexikanol20 40 Staat Gold 4 96 500 Preuss Bodec V 42113 000 do Hyp k 100 4136 106 do Kohlen s Kielerschlosst ſt 149 500 Stadiberghätfe 97 500 Brüseu A 8 T 3 61 0068
z 7 S S do o I tniet 32 91 606 0eterr Goldr 460 Nordwest 5 o X 43 110 0006 Discont Comm 9 171 3060 Breitenb Cem 10 130 250 Köhlmang Strk 18 294 006 S8tettio r 242 00b Christian 0 55112 05BS Fomm Prv Ant 33 59 09h J 84250 do z 4 Södöst Lomb 6 61 700 do 1905 XIV 4 96 600 Oresaner Bank 7 136 75b Bremer Men 209 006 König With cr 20 262 00bB Stold Dink Akt 127 006B Koponhg 8 T 6 112 05hB

S 2 D Posen Prv An 88 4068 perten 4 1100 500 oo Side 5 99 206 90 Odl Goſd 5 104 2560 do I v 89 600 sagen Ored V 88 Caroſfine b Off 28 958 756 Königsboro 16 200 u Thaletisenböt 48 73 50b0 London 8 T 220 38550
a 3 do do 13 3 da 3 91 3006 do 1860 le 152200 vangor ODomb x 815 90b Pr Centr Bad 90 4 97 10 Gothaer r rade 8 915 53256 Cassel Feder s 2068 000 kö ipperd 48 al i 194 00B do v 0 33 500 do 3 M 2320 300

i 7 Kein Pr 38 20 40n 82cheisch 100 100 Fort St ent 63 756 Mosdo Kursk leo v 03 vk 12 4 97 400 ſamte Hyp B Coſnerse argw 30 425 000 x yihausec hite 129 000 Ver Cölo RthwP 18 227 00d ew Vork 4 1825024 5 do X X v 82256 Co 3x 91 80b o II Spec ſie 10 506 Orelöriasiser 4 30250 do v 0ö u 16 97 50h6 Hangov Bank 138 250 Cöln Mös et EIEIEIEEEIEEEE El
92 2 3 do XX Xx 99 000 do z 33 7590 Rumän 190 r 25B Sia Westdadr 82 60b 90 v e Kieler e v 137 Cogeordtabrg z h aueh an t r e 00 2M 60 90052 5 Sehbl filst A Schis alt a 93 750 do 1898 98 50b Koslow Woron do 86 89,94 89 80h0 Königsb Ver G Consolidation 500 Laurahötte 7560 Vogt Wolf 92 066 Wien 8 T 4 84 9560jo do z do 1 4 99 600 es 38 Anl 1902 4 83 6960 Kursk Kiew 4 685 006 do v 04 k 13 z 90 606 leipr Crod A 9 s 800 ſöro ſei Pap 14 210 2500 le c i die 132000 Vorwo h Prif c 22 A 006 e 2M 4 84 356
2 2 3 do Land Kidt 25 do t C 4 3 99 50 do do 1905 44 95 1006 Mose a Wor 4681 706 do 0 960k06 34 90 4010 Lüb Comm 3k 122 100 Delmenb Linol 22 217 756 t espold Grube 3 115 756 jaret Grub V i 750 Schweiz 8 T 3 61 165B

27 Teltow Anle 963063 Schlhletle z 39 506 do Loſdreots 5 15 94 2566 Mosco Rjasan 4 95 106 90 v 06 k 16 31 91 000 Magdob En akv 75112 250 Deszauer Gas Leopeläshall I 40 50 t enderoth 5 98 000 tal Plätz o T 5 61 20B
u 5 Westt Pr Aal do do 4 97 806 do Staaterot 4 77 906 Rydiosk ar 4 80 0000 Pr Hyo A B adg 4 95 100 do Privatdank 119 000 ditseh dasg ſah 22 343 7560 Undenbr üana 460 205 jWester egel Ak13 176 750 Petersb 18 T 213 7000
8 W do do 35 do r Nogtfland 4 97 600 do Eodao r 5 s 10 506 do 1897 u 08 4 789 2060 do do do 83 250 e n Hyp k 7 139 50 B do Watf uun 20 255 500 Undeo rauer ſ16 2234 500 Westfaſta Cem 20 187 756 vo Iſſber anno

e o do o 83 700 c ßauſo 0 5 26 000800 e 1658 420 008 o 19040 4 55500 Miteld Boger 5 94250 Donnertwareß 14 291 900 Tovise ffeſe P 9 60 250 Wesif drahiod ſo 172 000 Gold Silber Banknotens S Wostor Pr An 39 90 66 Wsip ritt 39 chwed St 861 3 92 70b Wlad Kawk 98 4 do 1905 0 14 4 t do Creqito b Dortm Vnion c 355 60b w Löwe Co 231 406 00 Kupferak 8 M Francs dere
5 5 togast A o 98 25h0 do do 3 s on Jetd am o e kisd r c b wer 4 960 a Mältheim Bank 189 n 512 von e za v r 59 50bB Soverel z 5 Stöck 20 3551
r re Zatmerst 34 90 500 Hannovch 4 pa Sohuld r o Ergäor Keta 102 00bB do w ors 97 000 Maticgald t Ot 113 2560 do Vaion Br 2 a stf Bgw 0 250 Wieking Cemat 2 132 0066 Russ Gold p 1008215 25001 ßeclioer St Anl R 94 50 0 do a St A 03 4 96 4066 Gotthardbaha 3 90o0 3 93 100 Nordd Grugger 53104 406 o Victoriabn 8 116 006 Magded Gas 6 109 250 Wickraib eder 0 173 500 Amerikan ien 172560z c 90 18 2 o8 38 91 906 2 Herr Nagel 5 Co v t d O st g 2 èobo ſieht t 3 a e r u t ins e t r t atinene W I

2 do St Svn 4 do co 9 G ltal Mitielmeer oGo 150 97 0Ostd t Ha u G 206 o Waggoo M Marien otr b Wiel 4 Harctm 1 Eagüschebsankn HU20 392 zresl s t x o 23 21 006 Kurukeum 89 00 e Vose re 148 000 entr ſa 1949 4 95 259 do X X 10 4 97 100 Pr Bod Crd 73150 400 Dynamn Frutt 0 ſ153 75b Masse ergd 8 115 600 WilteCasdm V 704 008 Fran Zankn 100 r 81 185
8 5 ktom brg s A 35 90 100 do o 91 000 v Coſoreato 8 louisS frane 4 70 506 o XX 1912 497 250 do Ctr Bd Or80 180 706 Fgestortts an 10 144 0066 Mähle Rän za 9 1320960 Mineö Guesst 20 297 605 onand dankgoten 1669 350
5 a do 97 506 z Ipomm 4 32000 90 Kronen 4 St Louis el 4 60 1574 4 97 do Hyp Art k 53 10 606 Eint racht Lenk 24 353 6906 Mend 48chort 68 005 Zeitrer Masehb 14 139 0006 0esterr Mot 100 95 056
7 v 2 ch 89/99 4 100 306 5 do 31 99 25 408 3taatsr 97 83 089 Soctheae r9i2 6 o XX V 1915 4 97 97 3060 do Leihhan 6 113 700 Eſbert fartens s 492 60v Nähm Koch 70 000 Telistoffverein 6 92 50 u Moten 100R b 214 406

c do O7 v I7I 00 30b Posenseh 4 99 000 Ouear Aal 98 44 96 oolTehvanteg 5 i00 900 o X jditl l 53256 do Planchr Bk TA1328 800 da Papiert O 77 750 leveboc A T HI7 5060 Aachen Kleind 7 141 7590 Zoll Coupoleine820 400

Kun

D
über 17
Vertretu
teiligten
für ſein
Urheberr
trage da
Grundla
würfen
Tauſend
6 Leitſä
wiederge
entſteht
Urheber
andere

3 Falle
Entwür
ſolchen
die der
obliegen
Ueberga
ſich in
des Bet
gewerbli
Geſchäft

Befugni
führung
oder in
Angeſtel
bezeichni

herrn er
die von
lichen U
geſtellten
Handelt
ſeinem
bet erhe
zeichen

h Die
hebers
nehmigu
herrn ge
gezeichu

ührunge
Urheber
Mareric
heiten d

für Geſ
mei

entſprick

Ruf an
Der P
als Or
für ron
Ruf na
Direkto
dieſen
gehen

Würzbu

Jnſtitu
patholo
Baktert

Pa cht

der
im

Been

jahre

vom
geno

Been

Sch

101

Ho ch

Verd

ſpät

a

von
Geſ



am
sind
uni

per
am
ost

net
do
rust

Co

dter
1548

108
17/8

v

24/7
217
nberg

uuſ

28/7
18

27

An
gebot

1250
1725
1475
125

2625
4100
5125

45,50
60

29
137
205
137

25b
34 006

4 25B
T

elisehn
zestellt

See e a

Nr 145 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 23 Juni Seite 1
2 Public Health in London erhalten Der Profeſſor an der Tierärzt ſtunden die Haut und Körperpflege ſind wichtigſte aber im Volke nochKunft Wiſſenſchaft und Literatur lichen Hochſchule in Stuttgart Dr Zwick hat einen Ruf als Vorſtand wenig beachtete Lebensfragen Die Broſchüre Der geſunde Arbeiter von

Kunſft
Der Verband Deutſcher Kunſtgewerbevereine der weit

Aber 17000 Mitglieder umfaßt hält es für ſeine Pflicht als maßgebliche
Vertretung des deutſchen Kunſtgewerbes wirtſchaftliche Fragen der be
teiligten Kreiſe einer gedeihlichen Löſung entgegenzuführen So hatte er
für ſeinen achtzehnten Delegiertentag den beſten Kenner des künſtleriſchen
Urheberrechts Profeſſor Dr Albert Oſterrieth gebeten in einem Vor
trage darzulegen welches Recht nach den heute beſtehenden geſetzlichen
Grundlagen die Angeſtellten des Kunſtgewerbes an ihren Ent
würfen haben Die überaus wichtige Frage beſchäftigt zur Zeit viele
Tauſende im deutſchen Kunſtgewerbe Profeſſor Dr Oſteirieth iſt zu
6 Leitſätzen gelangt die wir ihrer Wichtigkeit wegen im Nachſtehenden
wiedergeben 1 Das Urheberrecht an einem Werke der bildenden Künſte
entſteht in der Perſon des Urhebers auch wenn er Angeſtellter iſt 2 Der
Urheber kann ſeine Urheberrechte an beſtehenden oder künftigen Werken auf
andere übertragen ſomit auch der Angeſtellte auf ſeinen Geſchäftsherrn
3 Falls eine ausdrückliche Vereinbarung über das Urheberrecht an den
Entwürfen eines Angeſtellten nicht vorliegt geht das Urheberrecht an
ſolchen Werken des Angeſtellten auf den Geſchäſtsherrn über
die der Angeſtellte im Auftrage oder in Erfüllung ſeiner Dienſt
obliegenheiten für den Geſchäfteherrn entwirft oder ausführt Der
Uebergang des Urheberrechtes auf den Geſchäftsherrn vollzieht
ſich in dieſem Falle in dem durch die Art und die Bedürfniſſe
des Betriebs des Geſchäftsherrn beſtimmten Umfang Soweit hiernach die
gewerbliche Nutzung an dem kunſtgewerblichen Werk eines Angeſtellten dem
Geſchäftsherrn nicht zuſteht verbleiben dem Angeſtellten die ausſchließlichen
Befugniſſe der gewerbsmäßigen Vervielfältigung Verbreitung und Vor
führung 4 Der Geſchäftsherr iſt befugt an dem in ſeinem Auftrage
oder in Erfüllung allgemeiner Dienſtobliegenheiten gefertigten Werke ſeiner
Angeſtellten ſolche Aenderungen des Werkes ſelbſt oder der Urheber
bezeichnung anzubringen die durch die gewerblichen Zwecke des Geſchäfts
herrn erfordert werden Handelt es ſich um Entwürfe oder Ausführungen
die von den Angeſtellten nicht mit ihren Namen oder mit ihrem kennt
lichen Urheberzeichen bezeichnet werden ſo iſt die Genehmigung des An
geſtellten zur Vornahme der Aenderung regelmäßig als erteilt anzuſehen
Handelt es ſich um Entwürfe vder Ausführungen die der Angeſtellte mit
ſeinem Namen oder ſeinem kenntlichen Zeichen verſehen hat ſo kann er
bet erheblichen Aenderungen verlangen daß ſein Name oder ſein Urheber
zeichen auf den in Verkehr geſetzten Exemplaren nicht angebracht werden
h Die Aubringung des Nameus oder des kenntlichen Zeichens des Ur
hebers auf den von ihm nicht bezeichneten Werken iſt ohne ſeine Ge
nehmigung unzuläſſig 6 Hat der angeſtellte Urheber die für den Geſchäfts
herrn gelieferten Arbeiten mit ſeinem Namen oder ſeinem kenntlichen Zeichen
gezeichnet ſo darf vorbehaltlich anderweiter Abmachungen auf den Aus
ührungen des Entwurfes der Name oder das kenniliche Zeichen des
Urhebers nur dann weggelaſſen werden wenn die Anbringung auf dem
Material aus techniſchen Gründen unmöglich oder nach den Gepflogen
heiten des Geſchäftsverkehrs nicht üblich iſt

Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten Profeſſor Dr Richard Feſter Ordinarius

für Geſchichte in Kiel hat den Ruf an die Univerſität Halle a S ange
men Nach den von der Hochſchulkorr eingezogenen Erkundigungen

entſpricht die Nachricht daß Profeſſor Dr Althaus in Göttingen einen
Ruf an die Berliner Univerſität erhalten hat nicht den Tatſachen
Der Privatdozent in Marburg Dr phil Karl Oeſtreich hat einen Ruf
als Ordinarius nach Utrecht erhalten Der außerordentliche Profeſſor
für romaniſche Philologie in Heidelberg Dr phil Karl Voßler hat einen
Ruf nach Jnnsbruck abgelehnt Profeſſor Dr Emil Grunmach der
Direktor des Jnſtituts für Unterſuchungen mit Röntgenſtrahlen kann in
dieſen Tagen das 25 jährige Jubiläum als Berliner Unwerſitätslehrer be
gehen Profeſſor Dr H Bulle in Erlangen leiſtet dem Ruf nach
Würzburg folge Die Stelle des Direktors am deutſchen archäologiſchen
Jnſtitut in Rom hat er abgelehnt Dr H Dold Aſſiſtenzarzt am
pathologiſchen Jnſtitut in Tübingen hat einen Ruf als Lehrer für
Baktertologie und vergleichende Anatomie an das Royal Institute of
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Bekanntmachung
Der Verteilungsplan der im Jagdbezirk Halle Giebichenſtein im

Pachtjahre 1 Februar 1908/09 eingegangenen Jagdpachtgelder liegt in
der Zeit vom 1 bis 15 Juli ds Js zur Einſicht der Jagdgenoſſen
im Magiſtratsbureau V Marktplatz 20 I Zimmer 4 aus

Einſprüche gegen den Verteilungsplan ſind binnen 2 Wochen nach
Beendigung der Auslegung bei dem unterzeichneten Jagdvorſteher zuläſſig

den 17 Juni 1908 Der Jagdvorſteher

Bekanntmachung
Der Verteilungsplan der im Jagdbezirk Halle Cröllwitz im Pacht

jahre 1 Juli 1908/9 eingegangenen Jagdpachtgelder liegt in der Zeit
vom 1 bis einſchließlich 15 Juli ds Js zur Einſicht der Jagd
genoſſen im Magiſtratsbureau V Marktplatz 20 J Zimmer 4 aus

Einſprüche gegen den Verteilungsplan ſind binnen 2 Wochen nach
Beendigung der Auslegung bei dem unterzeichneten Jagdvorſteher zuläſſig

Halle a den 17 Juni 1908 Der Jaagdvorſteher
J iAnsſrhreibung

Die Ausführnng von Malerarbeiten in verſchiedenen ſtädtiſchen
Schulen ſoll im Wege der Wettbewerbung in 4 Loſen vergeben werden

Augebole ſind bis Sonnabend den 27 Juni er vormittags
10 Uhr an das Bureau I Zimmer Nr 23 des Wagegebändes einzureichen
Die Bedingungen und Zeichnungen liegen im Zimmer Nr 1 u 5 des
Hochbauamts Marktplatz 20 zur Einſicht aus woſelbſt auch die
Verdingungsanſchläge ſoweit vorrätig entnommen werden können
Halle a den 20 Juni 1908 Städtiſches Hochbauamt

7775Bekannte tn gDie Einnehmerhäuschen der Cröllwitzer Brücke ſollen ſofort oder
ſpäter zu Geſchäftszwecken vermietet werden

Angebote werden ſchriftlich oder mündlich im Magiſtratsbureau V
Marktplatz 20 Zimmer Nr 4 entgegengenommen

Halle 7a den 7 Mai 1908 Der Maniſtrat

Bekanntingelzun g
Laden zu vermieten

Der jm Erdgeſchoß des Grundſtücks Gr Ulrichſtraße 8 belegene jetzt
von der Firma Klooß Vothfeld benutzte Laden iſt ſofort oder ſpäter zu
Geſchäfiszwecken zu vermieten

Nähere Auskunft wird im Magiſtratsbureau V Marktplatz 20
Zimmer 4 erteilt

Halle a den 81 Mai 1908 Der Magiſtrat

der Abteilung für experimentelle Tierſeuchenforſchung an das kaiſerliche
Geſundheitsamt in Berlin angenommen Zum Rektor der Techniſchen
Hochſchule in Berlin iſt für das Jahr 1908/09 ein Mitglied der Abteilung
für Architektur Profeſſor Richard Bormann gewählt und als ſolcher vom
Kaiſer beſtätigt worden Am 15 d M ſtarb im Alter von 83 Jahren
die bekannte Geſangsprofeſſorin Caroline Pruckner

Häckels Geſchenk Prof Ernſt Häckel beſtätigt die Meldung daß
er ſeine phylogenetiſche Sammlung zur 350 jähr Jubelfeier der Unwerſität
Jena zum Geſchenk machen wolle Dagegen ſtellte er in Abrede daß dieſe
Sammlung den Wert von einer Million habe ſeine ganzen Sammlungen
repräſentierten einen Wert von einer Million aber zum Teil ſeien dieſe
ſeit 24 Jahren dem Zoologiſchen Jnſtitut in Jena zum Geſchenk gemacht
und würden auch dort bleiben

Zur Aufklärung des Typhus Die Anſicht daß Typhus
erkrankungen durch verdorbenes Trinkwaſſer entſtehen und daß das
epidemiſche Auftreten dieſer Krankheit mit mangelhaften hygieniſchen
Verhältniſſen Hand in Hand geht iſt von dem Lyoner Profeſſor Guiart
bekämpft worden der auf die wichtige Permittlerrolle hinwies die gewiſſen
Eingeweidewürmern beim Typhus zukommt Er behauptet daß alle
Menſchen die von dieſen Paraſiten frei ſeien ungeſtraft infiziertes Waſſer
trinken könnten womit gleichzeitig geſagt iſt daß alle hygieniſchen Vor
kehrungen die auf Beſchaffung reinen Trinkwaſſers abzielen überflüſſig
ſind und daß der Typhus durch den Gebrauch einiger Wurmmittel
verhütet werden könne Dieſe Auffaſſung iſt im Laufe der letzten zwe
Jahre von Chantemeſſe und Rodriguez nachgeprüft worden Jhre
nunmehr veröffentlichten Unterſuchungen beſtätigen wie die Alte Wiener
medizintſche Zeitung mitteilt dieſen Standpunkt ganz und gar nicht
Sie haben ſich bemüht den Zuſammenhang zwiſchen Typhuserkrankungen
und Eingeweidewürmern nachzuweiſen dabei ſanden ſie in 134 durch
Sero und Ophthalmodiagnoſe wohlcharakteriſierten Typhusfällen in
67 v H der Fälle den Trichocephalus oder Peitichenwurm einen etwa
50 mm langen ſehr häufig im Blinddarm des Menſchen vorkommenden
Paraſiten den man aber inſofern er nicht übermäßig auftritt als harmlos
anzuſehen pflegt Bei 62 Patienten die an andern Krankheiten als
Typhus litten fand ſich der Trichocephalus in 72 v H der Fälle
Es handelte ſich dabei um ganz verſchiedenartige Leiden und
es iſt zu bemerken daß beiſpielsweiſe bei Geſichtsrotiauf das
prozentuale Verhältnis dem beit Abdominaltyphus faſt gleich
iſt Andere Eingeweidewürmer ſind bei Typhuskranken ſehr ſelten
und ſcheinen für die Krankheitsentſtehung offenbar gar keine
Rolle zu ſpielen Hingegen iſt feſtzuſtellen daß die Häufigkeit des
Peitſchenwurms in rapidem Wachſen begriffen iſt ſodaß in Paris in
den letzten zwei Jahrzehnten die Zahl der mit ihm behafteten Perſonen
von 50 auf 70 Proz geſtiegen iſt Die Erklärung für dieſe Zunahme
ſieht Chantemeſſe in dem Genuß der auf den Rieſelfeldern von
Gönevilliers und Achères gezogenen und in rohem Zuſtand ver
zehrten Gemüſe und Früchte Dieſe ſelbſt ſowie der Boden auf dem
ſie wachſen ſind durchaus von TrichocephalusEiern überwuchert Jeden
falls kommen Chantemeſſe und Rodriguez zu dem Schluß daß man
keineswegs die bisherigen vorbeugenden Maßregeln gegen den Typhus
aufgeben dürfe und daß Reinheit des Trinkwaſſers und Desinfizierung
infizierter Stoffe von größter Wichtigkeit iſt

Literatur
Wer praktiſche HBgiene treiben will muß den Weg zum Ein

zelnen im Volke finden r Staat kann nicht alles tun der Einzelne
muß eum Wohle des Ganzen zur hygieniſchen Mitarbeit herangezogen
werden Die vielen Geſundheitsvereine die durch öffentliche Verſammlungen
und durch Zeitſchriften Aufklärung zu verbreiten ſuchen haben weder aus
gedehnte Flächen uoch Tiefenwirkung Der Arbeiter aber hat das Be
dürfnis nach Belehrung das leider durch Bücher von mehr als zweifelhaftem
Werte verſorgt wird die geſchickte Agenten von Haus zu Haus mit teurem
Abzahlungsmodus vertreiben Eine kleine billige Schrift tut dringend not
die dem Arbeiter mit kurzen klaren Worten ſagt wie er ſich ſeine Wohnung
auswählen und wie er ſich kleiden ſoll die ihn über den wirklichen Wert
der Nahrungsmittel aufklärt und ihm eine billige zweckmäßige und aus
reichende Ernährungsweiſe zeigt Auch die gute Ausnützung der Erholungs

Dr med Alexander Ka Hermann Hillger Verlag Berlin W 9 Preis
30 Pfg hat ſich dieſe Aufgabe geſtellt Die Schrift iſt das Ergebnis aus
einer langjährigen kaſſenärztlichen Erfährung die das ſchwere Arbeiterleben
mit ſeinen Soergen mit ſeinen vielen kleinen und großen Gefahren geſehen

abene Eichendorff Deunkmmal Jn der Sitzung des Komitees zur Er

richtung eines Eichendorff Denkmals in Vreslau berichtete der Vorſipende
Geh Regierungstrat Dr Foerſter daß die Bemühungen das
urſprünglich für Berlin beſtimmte Denkmal ſür Breslau zu gewinnen
erfolgreich geweſen ſind Der Magiſtrat hat für das Denkmal einen Platz
im Scheitniger Park und zwar in ſeinem ſchönſten Teile bewilligt
und auch die Beitragsſammlungen die ſich über ganz Deutſchland erſtrecken
ergaben ca 15 000 Mk Durch einige größere Veranſtaltungen künſtleriſcher
und geſelliger Art hofft man dem Fonds noch weitere anſehnliche Beträge
zuzuführen Zur Gewinnung von Entwürſfen für das Denkmal ſoll eine
freie Konkurrenz ausgeſchrieben werden für die Preiſe von 1500 Mk
1000 Mt und 750 Mk ausgeſetzt werden

Prof

Theater und Muſik
Meta Jllings engliſches Theater in Berlin Fräulein Meta

Jlling die die Abſicht hat ein ſtändiges engliſches Theater in Berlin zu
begründen weilt augenblicklich in England um mit Autoren und Schau
ſpielern Kontrakte für ihr Unternehmen abzuſchließen Fräulein Jlling
gibt zu daß ihr Projekt ſehr ſchwer durchjührbar und auch ſchwer
rentabel zu geſtalten ſein wird ſie hofft aber und glaubt ſchon im nächſten
Frühjahr durch eine engliſche Truppe moderne engliſche und amerikaniſche
Autoten in Berlin zu Worte kommen laſſen zu können Kaiſer Wilhelm
und der ganze Berliner Hof intereſſieren ſich lebhaft für das Proſekt

Der Komponiſt Heinrich Schulz Beurhen in Pfauen hat am
19 d M ſein 70 Lebensjahr vollendet Während ſeines Aufenthalts in
Zürich von 1866 80 verkehyrte er viel in der Familie Weſendonk und mit
Richard Wagner Johannes Scheer Gottfried Kinkel Konrad Ferdmand
Meyer uſw Dann ſiedelte er nach Dresden über Dort wurde er 1895
zum Profeſſor am Konſervatorium ernannt Er hat viele Symphonien
Chöre Klavier und Violinkonzerte ſowie fünf Opern geſchrieben

Eine Ehruug des Elberfelder ſtädtiſchen Orcheſters durch
Nikiſch Jn künſtieriſch vornehmer Weiſe hat Artur Niliſch das
ſtädtiſche Orcheſter in Elberfeld geehrt das er im verfloſſenen Winter und
in der Saiſon vorher je in einer Meiſterſinger Aufführung als
Gaſt dirigierte Die Leiſtungen des Orcheſters gefielen ihm damals
ſo gut daß er ihm verſprach daß er wiederkommen und ein Orcheſter
konzert umſonſt dirigieren wolle deſſen Erträgniſſe unter die Orcheſter
mitglieder verteilt werden ſollen Jetzt hat Nikiſch Wort gehalten Unter
ſchwierigen Umſtänden denn in Köln dirigierte er den Triſtan der
anſtreugende Vorbereitungen forderte Nichtsdeſtoweniger fand er die Zeit
zu zwei eingehenden Proben mit dem Elberfelder Orcheſter Erfreulicher
weiſe fand das Konzert ein äußerſt reges Jntereſſe Es brachte eine
Einnahme von etwa 2000 Mk bei verhältnismäßig niedrigeren Eintrittss

zu großen Ehren gelang beſand ſich in ganz vorzüglicher Verfaſſung

werden
Beſip übergehen in ihm ſoll ein Schubert Muſeum errichtet werden

Schuberts Geburtshaus in Lichtenthal ſoll im Herbſt in ſtädtiſchen
An

tnüpfen das auf eine Woche berechnet iſt und im großem Rahmen gefeiert
werden ſoll Der Wiener Schubert Bund iſt der eigentliche Veranſtalterz
er iſt es auch der den Hauptfeſttag beſtreiten wird mit einem großen
Konzert das er im Feſtſaal des Rathauſes veranſtaltet An zwei Abenden
wird man dann auch im Theater Schubert feiern Es gelangen im
Raimund Theater das Volksſtück Schubert von Coſta und Roſamunde
von Helmina v Chezy mit Schuberts Muſik zur Aufführung Auch ein
Ausflug nach der Höldrichs Mühle wo nach einer falſchen Sage die
Müllerlieder entſtanden in Wahrheit ſchrieb ſie Schubert im Wiener
Spital bei dem der Schubert Bund ſämtliche Müllerlieder ſingen wird
iſt geplant

Die am 1 Juli ds J3 fälligen Zinsſcheine der im ſtädtiſchen
Depoſitorium niedergelegten Wertpapiere werden vom 16 ds Mts ab
vormittags von 1 Uhr im Geſchäftszimmer unſerer
Hinterlegungsstelle Rathaus Zimmer Nr 6
den Empfangsberechtigten gegen Quittung ausgehändigt

Die Hinterlegungsbeſcheinigung iſt als Legitimation vor
zuzeigen

Der MagiſtratHalle a/S den 15 Juni 1908

Bekanntmarhung
betr nene Zweigſtelle der ſtädtiſchen Sparkaſſe

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis daß am 1 Juli d Js
im Erdgeſchoß des neuerbauten ſtädtiſchen Grundſtücks Große Brunnen
ſtrafe Nr 3 hier eine Zweigſtelle der Sparkaſſe der Stadt Halle a S
eröffnet wird welche die amtliche Bezeichnung

Sparkaffe der Stadt Halle a Zweigſtelle Nord
führen wird Die Zweigſtelle ſoll den entfernt vom Mittelpunkte der
Stadt wohnenden Bewohnern des nördlichen Stadtbezirks das Sparen
erleichtern und gleichzeitig die Sparkaſſen Hauptſtelle entlaſten Es iſt
deshalb dringend erwünſcht daß die Zweigſtelle demnächſt von den Be
teiligten in weitgehendſtem Maße benutzt wird

Für die Zweigſtelle Nord gilt die für die Hauptſtelle maßgebende
Satzung auch für ihre Verpflichtungen haftet eventuell die Stadtgemeinde
Halle a S

Die Zweigſtelle nimmt bei 39 täglicher Verzinſung Einlagen im
Betrage von 1 bis 30000 Mk und von Stiftungen pp bis 50000 Mk
auf ein Buch an Auch werden Hausſparbüchſen gegen Verpfändung
eines Betrages von 50 Mk verliehen Die Kaſſenſtunden ſind auf

1 Uhr vormittags und 5 Uhr nachmittags täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feſttage feſtgeſetzt

Ausdrücklich machen wir darauf aufmerkſam daß die Zweigſtelle ihre
eigenen Sparbücher mit beſonderer Nummern Folge ausgibt und die dazu
gehörigen Konten führt Ab und Zuſchreibungen in den Sparbüchern
der Zweigſtelle können nur dort nicht in der Hauptſtelle erfolgen

Wird nach der Eröffnung der Zweigſtelle die Uebertragung der
Sparguthaben von der Hauptſtelle auf die Zweigſtelle gewänſcht ſo iſt

zu beantragen

Buch in der Zweigſtelle gegen Rückgabe der erhaltenen Quittung in
Empfang genommen werden

Die Uebertragung des Guthabens erfolgt koſtenfrei und ohne Zins
verluſt

Halle a den 19 Juni 1908
er Porſtand der Sparkaſſe der Stadt Halle a S

Dr Tepelmann
a

n i dVerein für Kinderhorte
e V zu Halle a S

Die ordentliche Mitglieder Verſammlung für das Rechnungs
jahr 1907/08 findet Freitag den 26 Juni er nachmittags 5 Uhr i
Kommiffions zimmer des Ratskeller Gebändes

Tagesordnung
1 Feſtſtellung der Rechnung des beendeten Jahres und Entlaſtung

des Rechnungsführers S 52

ſtatt

2 Wahl eines Vorſtandsmitgliedes und eines ſtellvertretenden Vor
ſtandsmitgliedes J 5e

3 Wahl von Mitgliedern des Verwaltungsrates S 5e
4 Wahl zweier Rechnungsprüfer für das laufende Geſchäftsjahr und

zweier Erſatzmänner ſür ſie F 5b
Halle a den 22 Juni 1908

Der Vorſitzende Billing Stadtrat

i a A n 1f tNMatjes Heringe S Absehriftoen S
i ganz hervorragend ſchöner Qualität a Schreibmaſchine u Vervielfältig bill
offeriert F I Weber Gr Steinſtr 46 1 Ad Lehmann Sternſtr da III

Brkanntmachung GSeim Einkauf
AGGI Bouillon Würfeln

achte man darauf daß feder
Würfel elngewickeit ist und
auf der Umhüllung den Namen
AGGI sowie die Schutzmarke

Kreuzstern trägt

Andere Würfe sind nicht von MAGGt

s flüssiges
allputz mittel

Ais besonders Vorte
hatt e C 11

r n wir m
Sperialsorten f Herren
Morl galig 9 21Marte Soll 35

T 3 J nJourigt 00

an

55

1 pl r g ſt 9nelkuies 4 c
t X 979 Itiumph h

künderruckräcke V 750f an

Mamonräütaczou a anDamenraukacke v M all

Kabattspar

C Nit r als o SU T a iſtel uurrk De
p

Zucker Rieren Geſchlechtskrank8 0 334 bei2 arm rurung heiten Ausfluß 2c Laboratoprinum
Meckelſtr 28 U Apoth Jaanisch 10 12 5

preiſen, Das Orcheſter das letzthin erſt bei den Maifeſtſpielen in Holland

Ein Frauz Schubert Feſt wird demnächſt in Wien gefelert

die Uebergabe dieſes Hauſes im Oktober wird ſich das große Muſikfeſt

e
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Bernburger Rahn Gras Tee e ebedeutend unterinventur fauninas Ferſen Zret

vürobhen ev Staato Inlehe De

Serie unkündhbar bis 1 Julh 1918
Am Mittwooh den 24 3uni a orp findet die Subskription aut

Nom M 20000 000 obiger Anleihe
zum Kurse von 98 75 für effektive Stücke und 98 55 tür Stücke welohe
zur Eintragung in das Grosshberzoglieh Hessische Staatsschuldbuch bestimmt
sind statt

Anmeldaungen hierant werden von uns entgegengenommen und Kostentrei
vermittelt

Vereinigung Hallescher Bankfrmen
D H Apelt Sohn B J Baer Bank für Handel u Industrie Filiale Halle a S

Filiale der Magdeburger Privatbank Halle a S Friedmann Co
Friedmann Weinstock G H Fischer Fronkel Pootsech

Gewerbebank e G m d H Ernst Haassengier Co
Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf Co

Lanäschaftliche Bank der Provinz Sachsen H F Lehmann
Peckolt Raakoe Robert Rosenberg Paul Schauseil Co

I Schönlleht Spar und Vorschussbank Reinhold Steekner
Woldemar Thoss

Die fachleute

aus aller Welt haben frei
willig und einstimmig ge

uUrtellt dass eine Schuh
creme mit solch vollendeten
Eigenschaften wie Er dal
nie existiert hat und auch
in Zukunft nicht übertroften
werden kann

Erdal überall erhältlich

Alein Fabrikanten von Erdal Sohuhcreme Werner Mertz Mainz

e VWahrrade Reparaturen
lachgemäß und promptTWroge Lager in Erſatz u Zubehör

Reifen Decken a Mk 4 50 50 9Schlänche 3 375 450 5Schöning örosse Steinstrasse 69

Flechten
war auf dem ganzen Leibe mitnerWö rt Flechte t welche mich durch

das ewige Jucken T Nacht nicht in
Ruhe ließ Nach einer h vonkaum 14 Tagen mit Zucker 8 Patent
Medizinal Seife waren weine Flechten

vollſtändig verſchwunden
Deshalb laſſe ich es mir nicht nehmen Jhnen
hiermit tauſendmal Dank zu ſagen dennre ucker s Pat e
ſt t Mk dern Mk 100 wertIch habe und werde Priel ich kaun jedem

dieſes wirkungsvolle Mitiel empfehlen
reifswald 12 April 1907 SIn ähnlicher Weiſe äußern ſich viele

Andere die an Flechten Hantgeſchwüren
Hautjucken juckenden Hautausſchlägen Fu
runkeln Miteſſern Pickeln Blüten Wimmerln Nöten e leiden über die Wirku a
von ucker sPatent Medizinal Se eife
D R ärztlich empfohlen und tauſenachPreis 50 Pf kleine ung

i und Mk 1,50 groſte Zungvon ſtärkſter Wlung Lediglichdie e von vielen Seiten beſtätigte Wir ung
und die große Macht perſönlicher kmpfeh
lung egränr die ſtarke Verbreitung von

ger Patent Medizinal Seifeicht weniger glänzend ſind die Uet eile über
die nach dem gleichen Patent hergeſtell llte

Jugendreiz
nnd Schönheit sohafft und bewahrt

Schulz Kamillen Seife
2 Feinste für die Kaut geht diese sammet
32 und rein und widers unTeicie r zartes rosiges Auasohen Ist wundes
dar mild und sparsam jm Verbrauch Stock 50 PL

in Originalpackung aberall zu haben

Chemischeo Fabrik Fritz Schulz Leipzig

Verkaufsstellen u Aädler Drogerie
Kövigstr 14 0z0 Ballin jr Leipzigerstrazso 63 Wiüekant Drogeris Aerse
burgerstr 45 h Hrogerio Linden

rstrasse 55 orie Leipziger im Gegenſatz zu a ger wunderbar mild
strasse 31 Neumarkt Drogerlo Bern wirkende ZuckgobSeife Preis 80 7
burgerstr 32 Nax Rädler Rannische kleine Febrauchepacung ind Wgroße 0 n ſowie über v

unnachahmlichen Zugoh Crème den
herrlichſten und ein igartig ten aller Haut
erèmes Preis Mk 2 Probotube 75 Pfg
Jeder der bisher vergeblich hoffte mache
nen Verſuch Für die zarte Haut der

inder verwenbet die denkende Mutter
itumoor Kinder Seife D R B Preisb0 Pfg und Bitumoor Kinder Er me
reis 40 Pfg Doppeldoſe 70 Pfg daseſte éteiſte und Reinſte für die tndliche

Haut Ueberall zu haben Wo nichtdirekter Verſand dürch Zucker Co
Se Potsdamerſtr 73

In Halle in den meiſten 2
r n 7 A Fatz Gr UlriLeipziger Strh S er et ca ov z ä i u Hoeferuge uſze BernburgerStr 82 n puor Ludwig Wucherer

h e n uteinweg en eipzigere Wrycza Le dige S L 2B O
car Paſlin Leipziger Str o
Progerie Geiſtſtraße 6

strasse 2 Ecke Sternstr Emma Richter
Leipzigerstr Beonb sehneſder Geist
strasse G

Unſere Geſchäftsräume befinden ſich von jetzt ab

Rathausſtraße 3 I
Brauerei C Bauer

Suechsland Goedoeke Rechtsanwälte Stern

Feinſter

Himbeer Saft2 e re Leistangsſauigsts ojgratrwernvieſt

Billigute Preisberechnunung

Sc h e e a Fl 70 u 1,25 Mk
Curt Bhreuberg

Gr Steinſtr II

Unentbehrlich ſür jeden Haushalt
Speziell für Automobile u Fahrräder

Fabrikanten Pleming Co
Zerlin Charlottenßurg
Vertreter überall geſucht

e e S

e7 e rS W e eneben

in relohster Auswahl

tär Kerren u Knaben
zu ganz billigen Preisen

e nee e

e z
SchuppenFlechte trockene u näſſe nde
Bact Fiochte Hautausſchiäge auch 5Krof Aufſpringen d Haut Kopfgrind 2

offone Seine
neue ſowohl als alte Wunden Geichwüre b e nger DruſenAnſhwell
u Entzündung uſw beſeitigt ſchnell u
gründlich die als altbewährtes Haus
mittel in ſhren Hauptbeſtandtetlen ſeit

16806 betannte alt berühmte

Nipp seho Heilsalbe
Doſe A M zu haben in den Apo es S

Dankichreth
Adolf Koch un Poſſſtr 1

r

zu ligeten Preisen

Ton 1
alle Fagons grozsas Lager

e

Halle lor en A

Gelegenheitskauf
Durch vorteilhafte Abſchlüſſe verkaufe einen großen Poſten ſchöne

a et en25 unter Preis 25
und gebe für jedes Zimmer von 10 Rollen an eine Rolle

Tapete gratisDie Auswahl iſt enorm und die Muſter ſo ſchön daß jeder Kunde
zufrieden geſtellt wird Bitte die Preiſe meiner Schaufenſter zu beachten

Hall Lapeten haus ar Geiststr b

Anffallend

Koidone Blusen Reste

4 m Bastseide Rest netto G K
4 mm gestreitte Bastseidoe Rest netto 5 A
4 m bedruekte Bastseiclo Rest netto 4 M
Block Karo Reste Streifen Reste

Schwarze Blusen Roeste
Schürzen Reste 8Schlips Reste

Seidenhaus
heorg Schwarzzenberyger

Hallo a Grosse Stoinstrasso 88

Umeinaar
leiden wie aarausfall Schinn undSenuppenbildung Lorzeiüges Ergrauen
Kahlköpligkeit wirklich erfolgreich zu
hekämpfen gebrauche man täglich das
eſt Jahrzehnten bestens bewährte und

erprobte n elHöfer s Haarwass er
lehes nur ächt mit obigem Kap zum e lwuies ist in loiengen Jeachdu a a

Zu haben in allen besseren Drogen und
Friseurgeschäften

Haupt Niederlage bei Ilerrn
David Hennicke Halle a 3aale

Sophienstrasse 20

Ausverkauf
Unren gold und

Silberwaren
Wegen Geſchäftsverlegung werden

ſämtliche Waren bis 30 Juni zu
extra billigen Preiſen verkauft

Garantie für jedes Stück
Vom 1 Juli befindet ſich mein

Geſchäft im Laden nebenan

Emil Poenitseh
Brüderſtr 16 Ecke Markt

Morgen Ziehung
Stettiner Pferde Lotterie

wer v0 i 7 Fquipagen 110 Pferde
23 2 e 10 er Rich Moyeo Se Schmeerſtr 20

Rygienische
Artikel usw Nur Neuheiten Von Aerzten und Professoren 807
Patente Gr III Katalog sowie Aufklärung gratis gegen 30 PfgBriefmarker versehl R oppe Leipzig Naunhbot Vula Gertrud
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